


Programm

Brass Band Oberschwaben-Allgäu, Leitung: Ueli Kipfer

Pastime with Good Company – Henry VIII
Siegfrieds Trauermarsch – Richard Wagner
aus »Götterdämmerung«

Scherzo for Xylophone – James Curnow
Solistin: Luzia Jans, Xylophon

Elsas Brautzug zum Münster – Richard Wagner
aus »Lohengrin«

Chorisma & Brass Band Oberschwaben-Allgäu

Gefangenenchor – Guiseppe Verdi
aus »Nabucco«

Chorisma, Leitung: Simon Föhr

Viva la Vida – Coldplay
Let‘s get Loud – Gloria Estefan
You‘ve Got a Friend – Carole King
Let the River Run – Carly Simon

Chorisma & Brass Band Oberschwaben-Allgäu

Tanz der Vampire – Jim Steinman
Conquest of Paradise – Vangelis
Circle of Life – Elton John
aus »König der Löwen«

Band Chorisma: Christoph Schlanser, Klavier und Simon Rauch, Schlagzeug



CHORISMA

CHORISMA ist mit etwa 55 Aktiven einer der größten Chöre im Oberschwäbischen Chorverband 
und diese Größe kommt nicht von ungefähr. Qualitativ hochwertige Auftritte und mitreißende 
Konzerte sind der Grund für immer neue Mitglieder. Inzwischen haben auch 15 Männer erkannt, 
dass Singen im Chor absolut männlich ist, so anstrengend wie Fußballspielen sein kann, da-
bei aber wesentlich ungefährlicher ist. Mit einem Altersspektrum von etwa 30 bis über 60 Jah-
ren bietet dieser Chor Platz für Frauen und Männer unterschiedlichen Alters – Hauptsache: Spaß 
am Singen! Englischsprachige Popsongs sind das bevorzugte musikalische Betätigungsfeld von  
CHORISMA. Die Palette wurde um afrikanische Lieder und südamerikanische Rhythmen erweitert. 
Inzwischen hat auch die deutsche Sprache Einzug bei CHORISMA gehalten und auch sakrales 
Liedgut gehört zum Repertoire.
CHORISMA gibt jedes Jahr ein themenbezogenes Konzert, bei dem stets eine Gastgruppe
mit von der Partie ist. Das von den Sängerinnen und Sängern selbst bereitete Buffet ist ein kulina-
risches Highlight, das auch etliche Gourmets in die Konzerte lockt. Mit Simon Föhr hat CHORISMA 
den idealen Chorleiter gefunden. Er fordert und fördert den Chor und ist bei der Liedauswahl stets
am Puls der Zeit.

Brass Band OBERSCHWABEN-ALLGÄU

Was ist eine »Brass Band«? Diese Frage stellen sich in unseren Breitengraden fast alle, die erst-
mals diesen Begriff hören. Die Übersetzung von »brass« bedeutet wörtlich »Messing«, aus dem 
Blechblasinstrumente gefertigt werden. Für eine Brass Band würde deshalb wohl am Besten die 
Übersetzung »sinfonisches Blechblasorchester« passen. Brass Bands sind vor knapp 200 Jahren im 
angelsächsischen Raum entstanden. In Deutschland ist die Brass-Band-Szene hingegen relativ jung: 
Einen völlig neuen Blechbläserklang brachte daher die Brass Band Oberschwaben-Allgäu als eine 
der ersten in Deutschland zum Klingen, als sie 1993 ihr Premierenkonzert gab. Fast 25 Jahre später 
hat sich die 30-köpfige Band zu einer festen Größe der deutschen Blechbläserszene entwickelt. In 
zahlreichen Konzerten begeistert sie das Publikum mit ihrem unverwechselbaren Brass-Band-Klang 
und bewegt sich musikalisch mühelos von klassischen Werken bis moderner Unterhaltungsmusik, 
von weich und sanft bis triumphierend strahlend. Ueli Kipfer aus der Nähe von Bern ist seit Sommer 
2013 musikalischer Leiter der Brass Band Oberschwaben-Allgäu. Kipfer ist in der Schweizer Brass-
Band-Szene stark verwurzelt: So war er viele Jahre Solo-Euphonist der Brass Band Berner Oberland 
und Dirigent der Oberaargauer Brass Band. Auch als Juror ist er national und international sehr 
aktiv. Als Solist am Euphonium pflegt er eine rege internationale Konzerttätigkeit als Gastsolist von 
Blasorchestern, Brass Bands und Kammerorchestern.
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Begeistern 
ist einfach.
Wenn man einen Finanzpartner hat, 
der Kultur in der Region fördert.

Wenn’s um Geld geht
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